Turner der Georg-Schöner-Schule Steinach Oberschulamtsmeister

Fürs Landesfinale in Muggensturm qualifiziert.

Vom Oberschulamtsfinale des Regierungspräsidiums Freiburg „Jugend trainiert für Olympia“ im Gerätturnen der Jungen in der Hohberg-Halle in Niederschopfheim kehrten die Turner der Georg-Schöner-Schule Steinach als Oberschulamtsmeister dieses Wettbewerbs zurück und erkämpften neben dem Siegerpokal auch die Qualifikation für das Landesfinale, das am 18. März in Muggensturm stattfinden wird.

Zusammen mit der Wöhrler-Schule aus Singen und der GHS Efringen-Kirchen turnten die Schüler der Georg-Schöner-Schule Steinach in einer Riege um den Titel des Oberschulamtsmeisters und den Einzug ins Landesfinale.

Bereits am 1. Gerät, dem Sprung, erkämpften die Steinacher Turner mit 42,4 P. 

das höchste Mannschaftsergebnis an einem Gerät. Mit 14,8 P. erturnte Corvin Hildbrand gar die Tageshöchstnote und Luca Heitzmann erzielte mit 14,4 P. das zweitbeste Tagesergebnis. Andre Müller und David Fallbracht wurden für ihre Übungen mit jeweils 13,2 P. bewertet. Mit einer guten Leistung am Barren, wo Corvin Hildbrand mit 14,2 P. wieder das beste Einzelergebnis erzielen konnte und Andre Müller mit 12,9 P. sowie David Fallbracht mit 12,5 P. kräftig Punkte sammelten, bauten die Kinzigtäler ihre Spitzenposition aus. Auch am 3. Gerät, dem Reck, überzeugten die Turner der Georg-Schöner-Schule durch ihre mannschaftliche Geschlossenheit. Andre Müller, Luca Heitzmann und David Fallbracht erturnten zusammen 37,4 P. und konnten vor dem letzten Gerät ihren komfortablen Vorsprung behaupten. Bei den abschließenden Bodenübungen brach das Steinacher Team gegenüber dem Kreisentscheid zwar erheblich ein und erturnte nur 34,1 P. Dennoch war der Jubel groß, als die von ihrer Heimtrainerin Ursula Hildbrand  und Sportlehrer Michael Mai betreuten Steinacher Youngsters in der Endabrechnung mit 153,5 Punkten nicht nur überlegen den Titel eines Oberschulamtsmeister erkämpfen sondern sich zugleich auch für das baden-württembergische Landesfinale am 18. März in Muggensturm qualifizieren konnten.

